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Vorwort
Trotz den vermehrten Bodenverbesserungen und Rodungen, bedingt durch die

eingeengte Ernährungslage unseres Landes und trotz der Beendigung des Aktivdienstes
nach Abschluß des Waffenstillstands hat uns die Beschaffung des statistischen Materials

noch nie so große Mühe bereitet wie dieses Mal. Es fällt auf, daß die Fundmeldungen
in den letzten Jahren eher zurückgegangen als gestiegen sind und daß auch die kleinen

Ausgrabungen abgenommen haben. Diese Tatsache tritt im vorliegenden Jahrbuch
deutlich in Erscheinung. Die Ursachen, die nicht nur kriegsbedingt sind, wird unsere

Gesellschaft noch zu untersuchen haben.

Wir haben diesmal die gesteigerte Tätigkeit für unsere Gesellschaft und für das

Jahrbuch in der welschen Schweiz besonders zu verdanken. Neben Herrn Dr. Louis

Blondel ist es namentlich Herr Dr. Marc-R. Sauter, der uns initiativ zur Seite stand. Im
Tessin hat uns Herr Professor Ferdinando Kientz wertvolle Dienste geleistet ; aber wir
möchten auch Fräulein Peter in Basel danken, die uns bei der Verarbeitung italienischer

Publikationen so viel geholfen hat.

Herr Professor Dr. R. Laur-Belart zeichnet wie immer für den frühgeschichtlichen
Teil verantwortlich. Wir danken auch ihm für seine Mitwirkung, dann aber auch allen

denjenigen, die uns selbständige Abhandlungen geliefert haben. Schließlich geht unsere

Anerkennung an die vielen Mitarbeiter, die uns die Materialien ihres Arbeitsgebietes

zur Verfügung gestellt haben, und die vielen Institutionen, die uns mit Klischees

belieferten. Wir haben sie an den betreffenden Orten besonders erwähnt.

Frauenfeld, im Dezember 1945

Karl Keller- Tarnuzzer

Sekretär der Gesellschaft


	

